
Mit Beschluss des Stadtrates vom 21.11.2007 wurde festgelegt, dass hinsichtlich des Abbaus 
des Altdefizites städtische Immobilien in einem Gesamtwert in Höhe von 14,5 Mio. € verkauft 
werden sollen. Mit Beschlussfassung zum Haushalt 2009 hat der Stadtrat diese Gesamtsumme 
auf 15,5 Mio. € erhöht und die in den Haushaltsjahren 2009 bis 2012 zu realisierenden 
Jahresscheiben auf eine Höhe von 2,125 Mio. € angepasst. 
 
Ich frage:                     
 

1. Wurde der für das Haushaltsjahr 2009 vorgesehene Betrag in Höhe von 2,125 Mio. € 
realisiert?  

2. Ist der für das Jahr 2010 bisher vorgesehene Erlös erzielbar?   
 
 
gez. Dietmar Weihrich 
Stadtrat BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
 
Antwort der Verwaltung:  
 
Zur Haushaltkonsolidierung Abbau Altdefizit der Stadt Halle sind insgesamt 15 Mio. € aus 
Grundstücksverkäufen städtischer Immobilien zuzuführen. Bis zum heutigen Tag konnte davon 
ein Betrag von 7,573 Mio. € (48,86 %) erwirtschaftet werden. Im Jahr 2009 wurden davon ca. 1 
Mio. € erwirtschaftet. Nach jetzigem Stand der Dinge kann daher davon ausgegangen werden, 
dass die verbleibende Gesamtsumme bis zum Jahr 2012 erreicht werden kann.  
 
 
Wolfram Neumann 
Beigeordneter 
 
 
Herr Weihrich, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN,  teilte mit, dass er die Antwort der 
Verwaltung nicht ernst nehmen könne und bezweifle, dass die Verwaltung bei der 
Haushaltskonsolidierung ernsthaft vorgehe.  
 
Dies begründete er damit, dass der Stadtrat Ende letzten Jahres im Zusammenhang mit dem 
Bericht zur Haushaltskonsolidierung seitens der Verwaltung die Auskunft bekommen habe, dass 
für das Jahr 2009 die für die Haushaltskonsolidierung geplanten Beträge erbracht werden 
können.  
 
In der jetzt vorliegenden Antwort der Verwaltung sei aber aufgeführt, dass zwar im letzten Jahr 
nur die Hälfte des ursprünglich vorgesehenen Betrages erbracht wurde, aber es für die Zukunft 
keine Probleme gebe und alle Mittel, die beim Verkauf von städtischen Immobilien eingeplant für 
die Haushaltskonsolidierung waren, auch erbracht werden.  
 
Herr Neumann, Beigeordneter für Wirtschaft und Arbe it,  erläuterte, dass die Stadt Halle im 
letzten Jahr Grundstückserlöse von insgesamt 8,5 Mio. € erzielt habe. Davon habe die 
Verwaltung 7 Mio. € für die Stadionfinanzierung zurückgestellt, 1 Mio. € für die 
Haushaltskonsolidierung und 0,5 Mio. € wären als normale Einnahme in den Haushalt 
eingegangen. 
 
In Abstimmung mit dem Land wurde sich darauf verständigt, dass man sich in den Jahren 2009 
und 2010 vordergründig auf die Stadionfinanzierung konzentriere. In den beiden verbleibenden 



Jahren 2011 und 2012 werde man den entsprechenden Konsolidierungsbeitrag in Höhe von 
jeweils 3 Mio. € selbstverständlich erbringen.  
 
 
Die Antwort der Verwaltung wurde mit Anmerkungen zu r Kenntnis genommen. 
 
 


